
Die gymnasiale Oberstufe
Informationen vor der EF

- Herzlich willkommen! -





GLIEDERUNG

Aufbau der Oberstufe 
/ allgemeine 
Grundlagen

Einführungsphase

Qualifikationsphase

Abiturprüfung



VERWEILDAUER

in der Regel 3 Jahre

höchstens vier Jahre (eine 
Wiederholung möglich)

• Wer das Abitur zum ersten Mal 
nicht bestanden hat, kann die 
Q2 und die Abiturprüfung 
wiederholen

Besonderheit:



DAS 
KURSSYSTEM

Ø Kein Klassenverband, sondern 
Kurssystem

Ø Durch die Wahlmöglichkeit von 
Unterrichtsfächern ergeben sich 
individuelle Stundenpläne

Ø Die Wahlmöglichkeit wird durch 
Belegungsverpflichtungen in 
bestimmten Fächern bzw. 
Fächergruppen und die 
Fächerangebote der Schule 
eingeschränkt



GRUND- UND 
LEISTUNGSKURSE

In der EF werden die Fächer 
in Grundkursen unterrichtet 

In der Q1 und der Q2 
belegen alle Schülerinnen und 
Schüler zwei Leistungskurse. 
Der übrige Unterricht findet 
weiterhin in Grundkursen 

statt

Die Grundkurse der in der 
EF neu einsetzenden 

Fremdsprachen wie Spanisch, 
Japanisch, Italienisch, usw. 

werden mit vier 
Wochenstunden unterrichtet

Die meisten Grundkurse 
werden mit drei 

Wochenstunden unterrichtet 

Die Leistungskurse werden 
mit fünf Wochenstunden 

unterrichtet



PFLICHTSTUNDENZAHL

ØDie  Schüler*innen belegen in der EF im Durchschnitt 34 Stunden pro Woche 
sowie in der Qualifikationsphase im Durchschnitt 34 Stunden pro Woche 
(also insgesamt 102 Wochenstunden)

ØSchulinterne Vorgabe sind 34 Stunde pro Woche in EF-Q2 in jedem 
Halbjahr!

ØFür die EF bedeutet das 11-12 Grundkurse pro Halbjahr

ØFür die Qualifikationsphase bedeutet das 2 Leistungskurs und 7-8 
Grundkurse pro Halbjahr

Ø (In der Qualifikationsphase müssen insgesamt 8 Leistungskurse und 30-32 
Grundkurse belegt werden)



Das sprachlich-literarisch-künstlerische Aufgabenfeld 
Deutsch 
Englisch / Französisch / Latein / Spanisch / Japanisch / 
Italienisch / Russisch / Hebräisch / Türkisch
Kunst Musik / VPK = vokalprakt. Kurs / Literatur

Das gesellschaftswissenschaftliche Aufgabenfeld 
Erdkunde / Geschichte / Philosophie / 
Sozialwissenschaften

Das math. -naturwissenschaftlich-techn.  
Aufgabenfeld
Mathematik 
Biologie / Physik / Chemie / Informatik

! Sport und Religion gehören keinem Aufgabenfeld an !

AUF G ABE N F E L D E R  
UN D  

UN T E R R ICHT S F ÄCHE R



GLIEDERUNG

Aufbau der Oberstufe / 
allgemeine Grundlagen

Einführungsphase

Qualifikationsphase

Abiturprüfung



DIE EINFÜHRUNGSPHASE (EF)

In der Einführungsphase werden die 
Schüler*innen mit dem Fächerangebot 
ihrer Schule und den inhaltlichen und 

methodischen  Anforderungen der 
gymnasialen Oberstufe vertraut gemacht. 



PFLICHTBELEGUNG EF

Ø Deutsch

Ø eine aus der Sek 1 fortgeführte 
Fremdsprache

Ø Kunst oder Musik

Ø eine Gesellschaftswissenschaft

Ø Mathematik

Ø eine Naturwissenschaft (Bio, Ch, Ph)

Ø Religion / Philosophie

Ø Sport

Ø Schwerpunktfach

______________________

Ø Mind. 10 relevante Fächer

Ø 34 Wochenstunden, d.h. mind. 11 
Fächer

„Fortgeführt“ sind alle (!) 
Fremdsprachen, die bis Klasse 
10 belegt wurden

Schriftlichkeit (Klausuren)

Ø Deutsch

Ø Alle (!) Fremdsprachen

Ø Mathematik

Ø eine Gesellschaftswissenschaft

Ø eine Naturwissenschaft

Ø (ggf. weitere Fächer um 
Erfahrungen zu sammeln)



Das Schwerpunktfach…

ist in der Regel
entweder eine zweite Fremdsprache

oder eine zweite Naturwissenschaft oder Informatik

Von EF bis einschließlich Q2 werden belegt:

Entweder zwei FS und eine NW

Oder eine FS und zwei NW

Oder eine FS, eine NW und Informatik

Beachte: Latein endet am Ende der EF



RELIGION ODER ERSATZFACH

ØEntsprechend dem Religionsbekenntnis wird katholische Religion oder 
evangelische Religion oder jüdische Religion (schulübergreifend) mindestens 
bis zum Ende der Q1 belegt

ØWer nicht am Religionsunterricht teilnimmt, belegt in der Regel das 
Ersatzfach Philosophie

ØPhilosophie kann allerdings nicht gleichzeitig das gesellschaftliche Pflichtfach 
und das Ersatzfach für Religion sein

Ø Ist Philosophie schon als Gesellschaftswissenschaft belegt, wird eine andere 
GW (Ek, Ge oder Sw) Ersatzfach für Religion



PFLICHTFACH / WAHLFACH
FOLGEKURSPRINZIP

Ø Folgekursprinzip: In einem späteren Halbjahr (EF.2, Q1.1, usw.) kann in der Regel 
kein Fach dazu gewählt werden, das nicht ab EF.1 belegt wurde

Ø Ausnahmen sind:

Ø Literatur (nur in der Q1 wählbar i.d.R. als Ersatz für Kunst und Musik

Ø die Projektkurse  (nur in der Q1 wählbar) 

Ø die in der Q2 stattfindenden «Zusatzkurse» in Geschichte bzw. Sozialwissenschaften 

(Wer in der EF und Q1 keinen Unterricht in Geschichte und/oder 
Sozialwissenschaften hat, belegt in der Q2  einen dreistündigen Grundkurs in 
Geschichte und/oder Sozialwissenschaften. 

Ø Wer sich noch nicht zu früh festlegen will, wird eventuell mehrere Fächer einer 
Fächergruppe wählen.



VERSETZUNG IN DIE Q1
(9 PFLICHTFÄCHER UND EIN WAHLFACH)



GLIEDERUNG
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DIE QUALIFIKATIONSPHASE

ØNach der Versetzung folgt die 
Qualifikationsphase,

ØDie Leistungsbewertungen in den vier Halbjahren 
Q1.1 bis Q2.2 gehen überwiegend in das 
Abiturzeugnis ein, d.h. sie sind Bestandteil der 
Abiturdurchschnittsnote,

ØDabei ist das „Halbjahr“ Q2.2 sehr kurz. 



LEISTUNGSKURSE

Gruppe A Gruppe B

Deutsch
Aus Sek 1 fortgeführte Fremdsprache 
(Englisch oder Spanisch)
Mathematik
Naturwissenschaft (Biologie, Chemie = 
Kooperationskurs)

Alle anderen Fächer aus dem Angebot 
der Schule:

Sozialwissenschaften, Geschichte, Kunst, 
Sport, Erdkunde

Ø Zwei Leistungsfächer,
Ø davon muss mindestens ein Fach Teil der Gruppe A sein,
Ø ein LK in einer neu-einsetzenden Fremdsprache ist nicht möglich,
Ø die Regeln für Wahl der Abiturfächer sind zu beachten.



WAHL DER ABITURFÄCHER (Q2.1)

Ø zwei Fächer aus Deutsch, Mathematik, Fremdsprache

Ø jedes der drei Aufgabenfelder muss abgedeckt sein

Ø das 1. Aufgabenfeld kann nur durch Deutsch oder eine Fremdsprache abgedeckt 
werden

Ø das 2. Aufgabenfeld kann auch durch Religionslehre abgedeckt werden (gilt nur bei der 
Wahl der Abiturfächer)

Ø nicht gleichzeitig Sport und Religion

Ø das Fach ist durchgängig belegt ab EF.1 (Problem Wechsel Religion ↔
Philosophie)

Ø das Fach wurde spätestens ab Q1.1 schriftlich belegt

_________________________________________

Ø die Wahl des 3. und 4. Abiturfaches erfolgt am Anfang der Q2.1

Ø Sport kann am Comenius nur als LK gewählt werden



Das sprachlich-literarisch-künstlerische Aufgabenfeld 
Deutsch 
Englisch / Französisch / Latein / Spanisch / Japanisch / 
Italienisch / Russisch / Hebräisch / Türkisch
Kunst Musik / VPK = vokalprakt. Kurs / Literatur

Das gesellschaftswissenschaftliche Aufgabenfeld 
Erdkunde / Geschichte / Philosophie / 
Sozialwissenschaften

Das math. -naturwissenschaftlich-techn.  
Aufgabenfeld
Mathematik 
Biologie / Physik / Chemie / Informatik

! Sport und Religion gehören keinem Aufgabenfeld an !

AUF G ABE N F E L D E R  
UN D  

UN T E R R ICHT S F ÄCHE R



PFLICHTBELEGUNG

Ø Deutsch

Ø eine beliebige Fremdsprache

Ø mind. 2 Halbjahre Kunst oder Musik

Ø eine Gesellschaftswissenschaft 
durchgängig

Ø ggf. 2 Halbjahre SW oder/und GE

Ø Mathematik

Ø eine Naturwissenschaft (Bio, Ch, Ph)

Ø mind. 2 Halbjahre Religion / Philosophie

Ø Sport

Ø Schwerpunktfach (FS, NW, Info)

_____________________________

Ø 2 LKs (fünfstündig)

Ø 34 Wochenstunden, d.h. mind. 8 GKs



SCHRIFTLICHKEIT

Q1.1 Q1.2 Q2.1 Q2.2

4. Abiturfach

Leistungskurse und 3. Abiturfach

Deutsch

Fremdsprache, auf jeden Fall neueinsetzende

Mathe

Pflichtfach, d.h. FS, NaWi oder Informatik

Wenn noch nicht als Abiturfach mit Klausur belegt, dann müssen auch noch in folgenden 
Fächern Klausuren geschrieben werden:



GLIEDERUNG

Aufbau der Oberstufe / 
allgemeine Grundlagen
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DIE ABITURPRÜFUNG

Ø zentrale Abiturklausuren werden in drei Fächern geschrieben
Ø im vierten Abiturfach wird mündlich geprüft
Ø das Abitur beginnt i.d.R. nach den Osterferien



 

Mindestbelegungsdauer der Pflichtfächer Qualifikationsphase 

P f l i c h t f a c h  E-1 E-2 Q1-1 Q1-2 Q2-1 Q2-2 
Deutsch (1) D D D D D D 

Fremdsprache  (2a) FFS FFS FFS FFS FFS FFS 
Fneu = neu ab JS 11          oder (2b) FFS FFS     
FFS = aus der Sek-1 fortgeführt  Fneu Fneu Fneu Fneu Fneu Fneu 

künstlerisches Fach (3a) Ku Ku Ku Ku   

oder (3b) Mu Mu Mu Mu   
oder (3c) Ku Ku VPK VPK   

oder (3d) Mu Mu Li Li   

Gesellschaftswiss. Fächer (4a) Ge Ge Ge Ge Ge Ge 
      Sw Sw 

oder (4b) Sw Sw Sw Sw Sw Sw 
      Ge Ge 

oder (4c) Ek Ek Ek Ek Ek Ek 
  Ge Ge Ge Ge   
      Sw Sw 

oder (4d) Ge Ge Ge Ge Ge Ge 
  Sw Sw Sw Sw   

Mathematik (5) M M M M M M 

Naturwissenschaftl. Fach (6) NW NW NW NW NW NW 

Religion oder Ersatzfach (7) Rel Rel Rel Rel   

Sport (8) Sp Sp Sp Sp Sp Sp 

Neuntes Pflichtfach (9) P9 P9 P9 P9 P9 P9 
 



Vielen Dank für 
die 
Aufmerksamkeit 
und viel Erfolg 
in Eurer/Ihrer 
schulischen 
Laufbahn am 
Comenius!



BACK UP



Di., 03.02. Informationsveranstaltungen zur kommenden EF (immer in
der neuen Sporthalle):
Klasse a/d: 3./4.Stunde
Klasse b/c: 5./6. Stunde
Eltern: 18:30 Uhr

Di., 03.02. – Fr., 20.02. Erstellen und Ausdrucken der individuellen Kurslaufbahnen
mit dem Laufbahnprogramm Lupo (zu Hause), Ausdruck des
angefertigten Bogens dient als Beratungsgrundlage

Mo., 23.02. – Fr., 06.03.
(Fristende 10:00 Uhr)

Individuelle Beratungen nach Klassen organisiert im
Oberstufensekretariat basierend auf den zu Hause erstellten
und ausgedruckten Laufbahnbögen, ggf. Einarbeiten der auf
Beratung basierenden Änderungswünschen bzw. notwendigen
Änderungen (Kopie für Rücksprachen zu Hause möglich, letzte
Änderungsmöglichkeit bis 07.03.; Fristende 10:00 Uhr)

Konkrete Beratungstermine im Oberstufensekretariat:
23.02. Beratung der Klassen 10a und 10b
24.02. Beratung der Klassen 10c und 10d

Mi 11.03. Austeilen der endgültigen Laufbahnbögen zur Endkontrolle
mit Unterschrift der Eltern (keine Änderungen mehr möglich)

bis Fr 13.03. Einreichen der unterschriebenen (Schüler/Eltern) Bögen








